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Brunnwasser,
ein ökologisch 

wertvolles Gewässer!

Kennen Sie
das Brunnwasser ?

Befahrungsregeln

Ein Schutzgebiet…
Europäisches Schutzgebietsnetzwerk, das 
gefährdete und/oder besonders wertvolle Arten 
und Lebensräume schützen soll.

Internationales Abkommen zum Schutz und zur 
nachhaltigen Nutzung von Feuchtgebieten.

Bannwaldgebiet
Französische Gesetzgebung, die besonders wertvolle oder 
seltene natürliche Lebensräume, bedrohte Tier- und Pflanze-
narten und sonstige Ressourcen der Natur schützt sowie deren 
Pflege und Management regelt.

Auf der Website

finden Sie alle Infostellen hinsichtlich einer naturver-
träglichen Erkundung der Reichtümer des Rheins.

Diese Broschüre wurde mit der finanziellen Unterstützung der EU, der Direction 
Régional des Sports, de la Jeunesse et de la Vie Associative, der Région Alsace, 
des Conseil Général du Bas-Rhin, der Communauté de Communes du Rhin und 
der Fondation de France erstellt.

Das Brunnwasser ist ein vom Grundwasser gespeistes 
Gewässer, das oberhalb von Rhinau vom Rhein 
abzweigt und über Daubensand bis Gerstheim 
verläuft. Verschiedene Freizeitaktivitäten, Kajakfahrer, 
Angler und Jäger teilen sich dieses Gewässer, das eine 
ökologisch wertvolle Tier- und Pflanzenwelt aufweist. 
Das Brunnwasser ist ein Symbol des Zentralelsass 
mit einer großen, aber auch sehr empfindlichen 
biologischen Vielfalt. Um dieses Gewässer zu 
schützen, muss jeder ganz besonders auf die Tiere, 
Pflanzen, aber auch auf die anderen Nutzer achten.

Das Brunnwasser ist von 1. März bis 30. September 
zwischen 10 und 18 Uhr befahrbar.
Fahren Sie niemals allein, sondern richten Sie sich an einen 
Kanuverein. Bitte nie die Schwimmweste vergessen, sie ist 
für Erwachsene ebenso wichtig wie für Kinder.
 Um eine Störung der Tierwelt zu vermeiden, verhalten Sie 
sich bitte still und bleiben Sie in der Mitte des Gewässers.
Seien Sie vorsichtig, gegen Ende der Fahrt kommen Sie 
in ein Bannwaldgebiet. Dort werden die Bäume nicht 
ausgeästet. Äste können dadurch ins Wasser fallen und 
werden aus naturschutzfachlichen Gründen nicht aus dem 
Wasser entfernt.
Bitte nicht an ökologisch wertvollen Stellen anlegen.
Zum Schutz der Natur, beachten Sie bitte die 
Beschilderung und die dafür eingerichteten Stellen.
Verhalten Sie sich angebracht, um auch weiterhin in 
diesem Naturraum fahren zu können.

www.rhinvivant-lebendigerrhein.eu

Parcours und Befahrungsregeln
Mit fachlicher Unterstützung von….

Nicht achtlos wegwerfen - der Umwelt zuliebe.

DAUBENSAND FRIESENHEIM
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